
anteist,daßderNamevoneinemPuttogeschriebenwird(Abb._52,KartederGrafinWrbna,eine
3 (Öääawißftgif-ä, Päßf-Q.Q"

DubletteinderPariserNational-iE givigäjif- äbibliothek,Abb.53,desfürstlichE; ,LiechtensteinschenI-Iofratesvon yytßkßäjmrlan!"i; i}QWalberg:einzweiterPuttokau-ä ieii-gra(houaußiuhiaÜfi}!gerthiervorderNamenstafelundi, 1' IQschreibtaufeinemBlatt);bis- [Q1weilenentwirftwohlauchder
Putto das Bild des Namens- Fg 9' W13eägers(Abb.w- Auchhierläewwauwuuiuiuuuuuwuuuiauiuiä;
können natürlich auch Embleme '

verwendet werden (Abb. 55, 56);
Abb"29

die Mappe dort, die die Putten ansehen, deutet wieder auf den Stand des Be-
sitzers, doch ist Postamenteund
dies keineei- g? Vorhängqstatt
gentlicheVisit- v. 7 derPuttenein-
karte,sondem libi-fiiivlilifäliliiiäiivliülil1W}WiilfülllllliälfffifffilfivimaleinLöweeineGeschäfts-IIgfir ' undeineTau-adresse,wieja

fi
4- i""ist i, b;d(Abb.K57,auchdasäteste j 1' 5 ; iese arteBeispieldieser 62ml?62909"f}, istvondembe-Gattungeinei. i, J rühmtenChof-solchewar.Ne-2- L: fard).

ben dem Rah- " I" i?! 7 Öe-Tlmenundder 1-; 1;; HI-
Tafel erschei- ' Nun die ei-
nen auch hier Abb-3" gentlichenBild-
karten.DiezahlreichsteGruppebildenhierdiemythologischen,allegorischen
und Genredarstellungen, die Ideallandschaften und Architekturen mit oder
ohne Staffage.Dabei bleibt vielfach die Tafel, das Postament, der Felsblock
für den Namen erhalten, doch wird er auch auf Säulen und Schilden,Vasen

und Flaggen gesetzt. Auch das or-
2älillilllllliliilllllülill-llälifälllillßi namentale Beiwerk der vorigenGruppe:BlätterundBlumen,Ge-
ää? Eä fäße,EmblemeallerArt,wirdwie-iägiO derverwendet.DenAusgangspunktä C) _ bildenauchhierwiedergewißfran-

5Z5 5 i; zösischeMuster,etwaeineKartej Choffards,aufdereinGeniuseineTafelmitdemNamenindieHöhe11Min:W zieht,vorderineinerbuntenGrup-
Abb.31 pe Frauen, Putten, eine Quelle und


